
1 
 

 
 
 
 

 

Dossier zum Einzonungsgesuch 
 

 
 
 

1. Daten 
 
Gesuchstellerin: Neumühle Rickenbach GmbH, Schützenhausstrasse 4, 6221 Rickenbach 
 
Gegenstand: Gesuch um Einzonung einer Teilfläche von rund 950 m2 von der Landwirt-

schaftszone in die Arbeitszone III 
 
Parzelle: 104, GB Rickenbach 
 
Grundeigentümer: Mattmann Hubert, Niederwil 19, 6221 Rickenbach 
 
 
 

2. Betriebsentwicklung 
 
Um sich ein Bild über die Tätigkeiten unseres Betriebs zu machen, verweisen wir Sie sehr gerne auf 
unsere Webseite:  www.neumuehle-rickenbach.ch 
 
In den vergangenen Jahren ist unser Betrieb stetig gewachsen. Die Übernahmemengen an Getreide 
während der Ernte haben sich in den letzten 10 Jahren praktisch verdoppelt. 
Zusätzlich haben sich die Eingänge bei der Röllmühle (Dinkelschälmühle) in dieser Zeit verdreifacht. 
Gemessen an der schweizweiten Dinkelverarbeitung kann unser Betrieb als systemrelevant bezeich-
net werden.  
 
In den letzten 10 Jahren haben wir drei Grossprojekte realisiert: 
 
2009: Erstellung einer Rundsiloanlage mit 4 Rundsilos. Die Lagerkapazität wurde damit erheb-

lich erweitert. 
 
2016: Neubau Getreidesilo mit Röllmühle. Die Lagerkapazität wurde erneut verdoppelt und die 

Röllmühle wurde aufgrund stetig steigender Nachfrage komplett erneuert. Wir verfügen 
nach diesem Neubau über eine der grössten und modernsten Dinkelschälanlagen der 
Schweiz. Unser Marktanteil beträgt zwischen 12-20% des gesamten Schweizer Marktes. 

 
2019: Neubau Maschinensilo. Die gesamte Annahmelinie wurde erneuert und die Annahme-

leistung massiv erhöht.   

http://www.neumuehle-rickenbach.ch/
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Betriebsansicht mit Rundsiloanlage, Getreidesilo 2016 (mit Fahne) und Maschinensilo 2019 (aufgestockt auf Lagerhalle) 

 
Mit diesen Grossprojekten sind unsere Baulandreserven ausgeschöpft. Dabei haben wir auch die 
Platzreserven auf den bestehenden Bauten ausgenützt. So wurde für den Neubau des Maschinensilos 
2019 beispielsweise die bestehende Lagerhalle aufgestockt. 
 
Zur optimalen Platzausnützung wurde entlang der Nordseite bereits ein gegenseitiges Grenzbaurecht 
zur Nachbarparzelle der Gefu Oberle AG errichtet. 
 
 
 

3. Problematik 
 
Durch den Aufbau des Maschinensilos 2019 ist in der bestehenden Lagerhalle ein Engpass entstan-
den. Auch beansprucht die Werkstatt mit Ersatzteillager einen immer grösseren Anteil in der Halle. 
Auch durch den geplanten Getreidetrockner (siehe Ziffer 4) entfällt weiterer Lagerplatz in der Halle. 
 
Seit dem Bau des Silo 2016 verfügen wir nicht mehr über einen Wendeplatz für LKW’s, was die Zu- 
und Wegfahrt erheblich erschwert und teilweise zu Blockaden führt. Zusätzlich fehlen Warte- und 
Ruheplätze, insbesondere für ausländische Chauffeure/Sattelschlepper. 
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4. Bedarfsnachweis 
 
Um die weitere Entwicklung unseres Betriebes zu gewährleisten, sind kurz- bis mittelfristig folgende 
Bauten und Anlagen geplant (siehe Situationsplan in der Beilage): 
 

Getreidetrockner 
Aufgrund steigender Übernahmemengen wird ein grösserer Getreidetrockner unumgänglich. Dieser 
soll wiederum auf die bestehende Lagerhalle aufgestockt werden. Die Grundfläche beträgt rund 24 
m2, die Höhe wird rund 15 m sein. Durch die Aufstockung wird in der bestehenden Halle nochmals 
Lagerplatz eingeschränkt. 
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Lagerhalle 
Die neue Lagerhalle hat eine Grundfläche von rund 15 x 28 Metern und soll multifunktional ausge-
stattet werden. Sie beinhaltet: 
- Betriebswerkstatt mit Ersatzteillager 
- luftdicht abgeschlossener Raum für Rückstellmuster 
- Regallagerplatz für gesackte Fertigware 
- sanitäre Anlagen und Aufenthaltsraum für Fremdpersonal wie Chauffeure, Monteure usw.  
 

Manövrierfläche  
Um einen reibungslosen logistischen Ablauf zu gewährleisten, müssen die Annahmegosse, der Lose-
verlad sowie der Spreuerverlad gleichzeitig benutzt werden können. Dies bedingt genügend grosse 
Manövrier- und Wendeplätze.  
Ein Anhängerzug hat beispielsweise eine Länge von 18 Metern, ein Sattelschlepper eine solche von 
16 m. 
 

Automatische Bemusterung 
Die Bemusterung des ankommenden Getreides soll künftig mit einem automatischen Probenehmer 
erfolgen (Durchfahrtsstation). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Retention 
Bei einer nächsten Bauetappe muss gemäss Auflage der Gemeinde die Retention des gesamten Be-
triebsareals komplett überarbeitet werden. Wir rechnen mit einem Volumen von rund 128 m3. 
 

Spreuerverlad 
Beim Röllen von Dinkel fallen jeweils 25% Spreuer als Abfallprodukt an. Dieses muss gelagert und ab-
transportiert werden können. Hierfür wird Lager- und Verladeplatz geschaffen.  
 
 
 

5. Kompensation Fruchtfolgeflächen 
 
Da die vorliegend einzuzonende Fläche zu klein ist, um ein eigenes Kompensationsprojekt für Frucht-
folgeflächen zu rechtfertigen, und das Gesuch im Rahmen der Gesamtrevision der Ortsplanung einge-
reicht worden ist, bitten wir die Gemeinde Rickenbach, die Koordination bezüglich Kompensation der 
Fruchtfolgeflächen im Sinne einer «Gesamtbilanz» zu übernehmen.  
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6. Anträge 
 
- Einzonung einer Teilfläche von rund 950 m2 ab Parzelle Nr. 104, GB Rickenbach, von der Land-

wirtschaftszone in die Arbeitszone III 
 
- Ersatzlose Streichung der Vorschriften zur Grünflächenziffer in der Arbeitszone III 

(Nachdem vielerorts das verdichtete Bauen angestrebt wird, erachten wir eine solche Auflage 
nicht mehr als zeitgemäss. Zudem handelt es sich nicht um eine reine Wohnzone.) 

 
- Übernahme der Koordination bezüglich Kompensation Fruchtfolgeflächen durch die Gemeinde 

Rickenbach 
 
 
 

7. Beilagen 
 
- Situationsplan vom 9. Januar 2021 
- Schriftliche Zusage Grundeigentümer 
 
 
 
Rickenbach, 12. Januar 2021 
 
 
Neumühle Rickenbach GmbH 
 
 
 
Martin Willimann Cornelia Willimann 
 
 


